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Rathsprotocoll 
 
Zur Sitzung am 5. November 1842 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Mag. Rath Haydinger, verhindert 

〃 〃 Maurer, Vorsitzender 

〃 〃 Buberl 

〃 〃 Bleyer 
Sekretär Knoll 
 
Herr Mag. Rath Buberl trägt zur Berathung vor: 
 
N. 8758 P. Begräbniß Conto hinsichtlich des todt gefundenen Kindes auf der Schütt im Steyrfluße per 
47 xr CMz. 
Da diese Kosten das Landgericht treffen, so ist dieser Conto dem Kaßaamte mit dem Auftrage 
zuzustellen, diese 47 xr CMz aus der Stadtkaßa dem Todenansager auszubezahlen. 
 
N. 8762 P. Willner, Rechnungsführer der ständischen Musikimpost überreicht die von Tanzmusiken 
eingehobenen Armenbeiträge mit 40 fl CMz. 
Ist der Ausweis samt Geldbetrag per 40 fl CMz dem Armeninstitutskaßier mit dem Auftrage 
zuzustellen, selben in Empfang zu nehmen, u. in Rechnung zu stellen. 
 
N. 8678 P. Constitut mit Anna Steinbichler wegen öffentl. Verkauf nicht gewichthältiger Butter. 
Da sich Anna Steinbichler wegen Verkaufes von Butter unechten Gewichtes, der Uibertretung der 
Wochen M. O. schuldig gemacht, so wird sie dieserwegen als im 1. Betretungsfalle mit 2 fl CMz zum 
Armenfonde bestraft u. ist das Erkenntniß auszufertigen. 
 
N. 8859 P. Leopold u. Elis. Bindlehner bitten um Uiberlaßung des von den Brascheck'schen Konleuten 
für die Stadtpfarrkirche rückzuzahlenden Kapitals per 1200 fl CMz. 
Bei der ausgewiesenen Pragmatical-Sicherheit auf der Behausung N. 27 in Reichenschwall wird die 
Anlegung des fraglichen Kapitals per 1200 fl CMz gegen nachträglich einzuhollende höheren 
Genehmigung bewilliget; es ist daher der Schuldbrief nach dem Entwurfe auszufertigen, u. zur 
Intabulation vorzulegen. 
 

N. 8864 P. 〃 8865 〃u. 〃 8866 〃. Revisionsbefund der Vorspanns-Rechnungen für die Monate 
July, August u. Septbr. 1842. 
Diese belegten Rechnungen dem Kaßaamte mit dem Auftrage zuzustellen, an den Rechnungsleger 
die Beträge per 7 fl 30 xr CMz, 5 fl 15 xr CMz u. 6 fl 30 xr CMz aus dem Concurrenz-Kaßa 
auszubezahlen. 
Hr. Mag. Rath Bleyer bringt in Vortrag. 
 
N. 9083 P. Expedit depositirt den von Josef Popp zur Gründung einer Kinderbewahranstalt 
übergebenen Betrag per 10 fl CMz. 
Der Depos. Koõn zur Empfangnahme u. Ausstellung der Legscheine zuzustellen. 
 
Haydinger 
Maurer M. Rath 
 
Knoll Sekretär 


